
   
 

Reflexionsfragen zur Selbsteinschätzung:  

Beobachtung und Dokumentation 

Berliner Kindertagespflegestelle des Jahres 2025  

 
Dieses Dokument dient als Anregung und soll Sie bei Ihrer Bewerbung unterstützen. Dabei geht es 

nicht darum, alle Reflexionsfragen zu beantworten, diese geben lediglich Impulse und Orientierung bei 

der inhaltlichen Auseinandersetzung.  

 

Die Entwicklung und das Lernen von Kindern können durch Beobachtung und Dokumentation 

von Kindertagespflegepersonen erfasst und individuell unterstützt werden. Durch gezielte 

Beobachtungen können die individuellen Fähigkeiten, Interessen und Bedürfnisse der Kinder 

erkannt werden. Die Dokumentation dieser Beobachtungen dient nicht nur der Reflexion über 

den Bildungsprozess durch die Kindertagespflegeperson, sondern unterstützt auch die 

Kommunikation mit Kindern und Eltern. Bildungs- und Lernprozesse werden für jedes Kind 

dabei entwicklungsgerecht sichtbar gemacht.  Dies motiviert und stärkt die Kinder bzw. schafft 

eine Grundlage, um Bildungsangebote gezielt an die Interessen der Kinder anzupassen und die 

Kinder in ihrer Entwicklung optimal zu fördern. 

 

 

 Wie und wie häufig beobachte ich die Kinder? 
 

 In welchen Situationen beobachte ich die Kinder? 
 

 Welche Ziele verfolge ich mit der Beobachtung der Kinder? 
 

 Welche Methoden und Instrumente wende ich bei der Beobachtung an? 
 

 Wie stelle ich sicher, dass jedes Kind beobachtet wird? 
 

 Wie, wo bzw. wie häufig halte ich meine Beobachtungen fest?                                    
(Sprachlerntagebuch/ Portfolio/ Fotos etc.) 

 

 Beziehe ich die Eltern in die Beobachtung bzw. Dokumentation ein bzw. haben Eltern 
die Möglichkeit sich die Dokumentation anzuschauen? 

 

 Welche Ziele möchte ich mit der Dokumentation der Beobachtungen erreichen? Was 
ist mir dabei besonders wichtig? 

 

Beobachtung und Dokumentation – Interessen, Lern- und Entwicklungsschritte 

erfassen 

 



   
 

 Inwiefern beziehe ich die Kinder mit ein? 
 

 Wie nutze ich Beobachtung und Dokumentation, um mit Unterstützungsbedarfen, 
aber auch besonderen Stärken professionell umzugehen? 

 

 Welche Fortbildungen zum Thema habe ich besucht?  
 

 Wie sorge ich dafür, dass ich in Bezug auf Beobachtung und Dokumentation qualitativ 
gut arbeite? 
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